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entwick er KeimiicK und klon sut einsamen Wegen Kin-
rer die scküt-enden Kiostermauern von 8t, Oailen.

Oer Obervogt Lisrer -u Appenzell unternskm nickts
gegen die OrnäscKer. Lr tsnd es Klüger, die 8scKe sut
sick beruben -u lsssen und die Zeit sb-uwsrten, Lr be-
riet Ammsnn Krüsi -u sick und übergsb sut seinen
Lst Kin dss Amt eines Ontervogts einern älteren beson-

nenen Lsuern, der bei den OrnäscKern beliebt wsr, Li-
ner, der suck dern Obervogt msnck guten Lst gsb, wie
er in diesen ungewissen Zeiten die Zügel -u tükren Ks-
be, urn die Luke ini Lsnde sutreckt erkslten -u Kön-

nen, bis der verstorbene Abt einen I^seKtoiger erksite,
Lines Osges, der LrüKling wsr in-wiscken eingekekrt,

stsnd 8epp Inauen in Lran-isKas 8tube und Kielt uin
ikre Llsnd sn.

«Ls ist rnein und meiner IVlutter WunscK!» ssgte er
scklickt und scksute ikr tiet in die Augen.

IZoid errötend reickte sie ikm die Llsnd,
«Wenn du mick msgst, dsnn nimm mick, es ist nickt

gut, dsü der IVlenscK siiein sei, Kst sm 8onntsg unser
Kspisn gessgt!» meinte sie iäckeind, ds -og 8epp die
Liebste sns Oer-, — I>IocK vor der AiptsKrt tükrte er
eine junge Lrsu ins Llsus, IKre 8tietmutter nskm einen
KnecKt sut den Hot, trok, daö Lrsn-isKs ikr erisubte,
sut demselben -u bleiben, Oie OrnäscKer sber vergsöen
die Lrsn-isKs nickt, Ais sie übers IsKr dem 8epp einen
strsmmen Lrben sckenkte, besckenkten sie die junge
Lrsu mit einer sckönen Wiege, tür deren Ausstattung
die Lrsuen von OrnäscK dss IKrige beigeträgen,

Lin neuer Abt trst snsteiie LercKtoid von LsiKen-
Steins, weicker die Leckte der Bergleute nickt sntsste-
Ie und ein mildes Regiment tükrte.

iVocK nsck IsKren er-äkiten die OrnäscKer stoi- von
der Lrsn-isKs, die es verstanden, sick beim Ontervogt,
wie beim Obervogt LespeKt -u versckstten und nsck
IsKren nock -ogen die Lsuern ikre Hüte, wenn sie sut-
reckt durcks Dort sckritt, um nsck der alternden Ivlut-
ter -u scksuen.

LL LLAOO ist en site, ekrwürdige IVlas

gsee, ZeicKner ist er enssrd gsee v« Lruet,
Aber er Käts nüd gern gkört, wenn man
em gad «ZeicKner Lut-» gsääd Käd, denn
Käd-escKi utioo, ZeicKne ck« en jede, Käd

er gment; aber er sei zc> JoKr Oessinstöör «nd Lnt-
werter gsee imme-n-er»te 8t, Lsiier LxpartKuus, ond er
wssr nüd im ArmeKuus, wenn s>ni Lirms, svni «do-
minierende Lirms von Weitrut», nüd liquidiert Kett,

Lr ist en gmögige Ivlss gsee, ms Kett tsst möge säge i en
vornekme Llerr, met sagnekme Omgangstorme ond met
regsamem (-eist, Lr Käd sogsär näbes v«m-ms König
«der Ksiser sn emm gkss, esoo näbes sdeiigs, sristokrsti-
sckes, er Käd es« gäär nüd g'srmekllüslet — gäär nüüd,
8cKo de Lsrt Ksts met emm bbroockt, Lr Käd wie ms
gsssd Käd, en Ksiser-WilKelrns- oder Lrsn--Iosets-Lsrt
gkss, «nd er Käd gueti Oornig gKKss -ue-n-emm, Lr Ksd
si> sn emm omms gsträklet «nd bböörstet, «nd de OKit'i
(das Kinn) suuber usegrasiert. Au met em Llääö (den
Kleidern) ist er sägeiig gsee, Ke 8tsubii ond Ke Oöörii
Käd er ggletts, ckuer- ond guet, er ist sü suuber gsee wie
«ü-emme OrocKIi use, 's iengg Aug Käd er im ArmeKuus
verloore, Lr Ksd gkoite LIeu Kon-s, ond do« ist emm Lnn
met em Lleugsblespet- dree ckoo, «nd ist emm gsd uus-
grvnne, AKer es ist -om Verwundere gsee, wie er öber der
Verlost eweg ckoo ist, er Käd emm gäär nüd emool so viel
drnö grnsckt, Lr Käd elsck gsääd, es sei en ungiücklicke
Zuetsil gsee; wenn's nlld Oottswiil gsee wäär, so wäär's
su nlld passiert, Ond er sei jet- dock en alte IVlaa, en uus-
grsnsckierte IVlss, ond wss er no -'tue Kei, seck er met
emin Aug su no, Lmool Käd er sogäär wele Kss (er be-
Ksuptete),er seck met emm Aug mek, ss menge met -weie,

Lr Käd öberbopt e gsondi Lebes-Ottsssig gKKs, «nd ist
mengem e LiecKt «nd en ?rost gsee, 8eb Käd er denn n«
der erst emptonde, wenn msn emm «Ok'?° AkällF» gsääd
Ksd, säb Ksd er nüd gern gkört.

Viel Zit Ksd er glese ond Ksd svne 8cKicKssIsgenosse sl-
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lerlei ver-elit, -om "Läsi «ö em äägne Lebe, oder vo an-
dere IVlenscKe, Wenn er gsd eso« utgiääd gsee ist, Käd er
su no gern -eicknet, met Aug, met em (Zlsssug ond
okni Lriiie, - Lr Käd su eso en Art e OsgebuecK
gtüekrt, ond su v« svner LebeserKenntniü dreegsckrebs,

Amme-n-Ort Kät ms eköne lese: «Ls ist nickt
die OsuptsscKe, dsö wir isnge leben, sondern dsö wir
unsere Lebens-eit weise verbringen. Wer nur sick selbst
lebt, Kst den Zweck seines Osseins nickt ertülit,»

Lr Käd en Ospssne i svner OKsmrner inne gKKss, wo
viel 8cKmer-e ggiette Käd i de Lääne ond im Logge,
Lnssrd de WedergeKnte (LKeums und OicKt), sber der
«Leäug» Käd e mengmool msssiert, ond denn Kät's sin
Lspssne «Oe Koteli Jokebli» (der -skme Jskob) wider
gsn- reckte-n-ond treie gKKsa, ond Ksd wider cköne
sckloote, Lr ist esoo näbes gsee wie en IXotKeiter ond en
8smariter, — Aber nüd vergebes,

Oe Oessinatöör Käd ver-eiit, er sei i de 8tadt inn (in
8t, OsIIen) en iVIitbegrllnder gsee vom 8smsriterverein
ond Kei glernet msssiere. Jää, er Käd su cköne rssiere
ond Lloor sbksue, «nd Käd de Omend ott ^is Asrd im
JoKr no menge LrsnKe ersparet.

Lläd näbert en 8pvüe oder e LeKl (eine Wunde) gKKss,
näbes im Aug inn, «der sös en Lreste, er ist etsck -«m
«Leäug» ggsnge. IVlit svner gsckickte Hand, met svner
r>cke LrtaKrig ond met svner guete Osinnig ist er jedem
gern b>gstsnde, - Ond nüd gsd de IVlenscKe Käd er
gkoite w«-n-er Käd cköne, sü Oierii, ond bsondesck 's
VecKii im 8taII, Känd svni Llüit tööre-n-ertskre,

IVlet 88 JoKre ist er sis gläubige ond gereckt gmsckte
IVlaa seiig ond getrost sb der Weit ggsnge. Lang, lang
Käd ma's all no gkört vo den Asstslts-LItere ond vo de
lnsssse: «Ist dock sckssd gsee ornme-n-Leäug! -— Ist
dock läär, ss er niene mek ist!» — Ond esoo Käd der
IVlss, wenn er su oö svner beruetiige "LätigKeit use gwor-
te worde-n-ist, no cköne e LiecKt see ond e 8sl- tüer svni
IVlitmenscKe,
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